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Bayern

Hunderttausende setzen Zeichen

S ie sind ein starkes Zeichen für 
Demokratie und gegen Rechts -
extremismus: In ganz Bayern 

fanden und finden Kundgebungen und 
Demonstrationen gegen rechts statt. 
Hunderttausende Menschen gehen auf 
die Straße, um gemeinsam Haltung zu 
zeigen. Darunter viele Metallerinnen und 
Metaller, die nach dem Bekanntwerden 
von Deportationsplänen AfD-naher Ak-
teure damit deutlich machen: Unsere 
 Gewerkschaft ist solidarisch mit allen 
Menschen – egal welcher Herkunft, 

Hautfarbe, Religion oder Weltanschau-
ung, egal ob mit oder ohne Migrationsge-
schichte.  

Wir sind mehr 
Die Demonstrationen sind auch ein star-
kes Zeichen dafür, dass es keineswegs 
die Populisten und Rechten sind, die das 
Volk repräsentieren. »Sie zeigen ganz 
deutlich: Wir sind mehr«, sagt Horst Ott, 
Bezirksleiter der IG Metall Bayern. Er be-
tont aber auch, dass es gleichzeitig nun 
wichtig sei, diese Kraft von der Straße 

konstruktiv in die Gesellschaft einzu-
bringen, »und in die Betriebe«. 

Gewerkschaftliches Engagement 
Ob Betriebsräte, Vertrauensleute oder 
die Jugend der IG Metall: Viele setzen 
sich von jeher in den Betrieben für Soli-
darität und Antirassismus ein. Zum Bei-
spiel mit Aktionen – nicht nur, aber auch 
am 21. März, dem Internationalen Tag 
 gegen Rassismus. Unsere Gewerkschaft 
bietet allen Engagierten breite Möglich-
keiten, hier weiterzuwirken. 

 DEMONSTRATIONEN GEGEN RECHTS  Nach dem Bekanntwerden des konspirativen 
Treffens von AfD-Politikern mit Rechtsextremen in Potsdam gehen Menschen 
in immer mehr Orten auch in Bayern auf die Straße. Die IG Metall ermutigt 
alle Mitglieder, an den Demonstrationen für Demokratie teilzunehmen und 
zu zeigen: Hetze und Rechtsextremismus haben keinen Platz bei uns.

In ganz Bayern demonstrierten in den vergangenen Tagen und Wochen Hunderttausende gegen rechts.
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Erfolg in der Holz und Kunststoff verar-
beitenden Industrie in Bayern: Nach 
starken Warnstreiks, Aktionen und un-
serer Ankündigung einer noch intensive-
ren zweiten Warnstreikwelle haben die 

Arbeitgeber ihre Blockade aufgegeben. 
Ende Januar hat sich die IG Metall mit 
ihnen auf einen neuen Tarifvertrag geei-
nigt. Damit erhalten die Beschäftigten 
deutlich mehr Geld! Für sie gibt es eine 

tabellenwirksame Entgelterhöhung von 
acht Prozent in zwei Schritten zuzüglich 
2300 Euro steuer- und abgabenfreie In-
flationsausgleichsprämie. Beides gilt 
auch für Auszubildende – sie profitieren 
damit überproportional vom neuen Ta-
rifvertrag. 

IG Metall-Verhandlungsführer Mi-
chael Pfeiffer sagt: »Es waren schwierige 
Verhandlungen. Dieses faire Tarifergeb-
nis war nur möglich, weil die Kollegin-
nen und Kollegen mit Warnstreiks und 
Aktionen mächtig Druck gemacht ha-
ben.«

Gemeinsam erkämpft: acht Prozent mehr Geld in zwei Stufen

 

 TARIFABSCHLUSS FÜR HOLZ UND KUNSTSTOFF 

Machten ordentlich Druck: 2600 Beschäftigte beteiligten sich an den Aktionen und Warnstreiks.

»Solidarität ist unverhandelbar!«
 INTERVIEW MIT BEZIRKSLEITER HORST OTT 

Horst, Du rufst zur Teilnahme an den Demonstrationen 
 gegen rechts auf, bei vielen ist die IG Metall Bayern auch 
Mitorganisatorin. Warum ist Dir das so wichtig?  
Horst Ott: Der Rechtsruck in unserem Land ist eine ernstzu-
nehmende Gefahr für die demokratische Grundordnung, den 
Rechtsstaat und die Menschenwürde. Für uns ist Solidarität 
unverhandelbar. Wir Metallerinnen und Metaller stehen für 
Demokratie, Freiheit und Vielfalt. Und wir unterscheiden nicht 
nach Herkunft, Nationalität, Religion oder sexueller Orientie-
rung. Greift man eine Kollegin oder einen Kollegen von uns an, 
greift man uns alle an. Wir lassen uns nicht spalten. Dass sich 
so viele Menschen an den Kundgebungen und Demos beteili-
gen, macht mir großen Mut. Das zeigt ganz deutlich: Wir sind 
mehr!  
 
Was sagst Du Menschen, die AfD wählen wollen? 
Dass ich ihre Ängste angesichts der aktuellen wirtschaftlichen 
Herausforderungen und der Transformation verstehe. Viele Be-
schäftigte sorgen sich um ihre Zukunft. Auch um die Sicherheit 
ihrer Arbeitsplätze. Die Reaktion darauf aber kann doch nicht 
sein: Dann wähle ich die AfD. Sie hat auf die drängendsten 
Fragen unserer Zeit keine Antworten. Die AfD will die Rente 
kürzen und die soziale Sicherung der Beschäftigten beschnei-
den. Die AfD will Flächentarifverträge zerstören und das 
Streikrecht schwächen. Und die AfD ist gegen Europa. Das ist 
fatal, denn die EU garantiert uns seit Jahrzehnten Frieden und 

Wohlstand. Wer als abhängig 
Beschäftigter die AfD wählt, 
tritt sich selbst das Standbein 
weg. Die AfD ist keine Alterna-
tive. Weder für Beschäftigte 
noch für Deutschland. 
 
Welchen Beitrag kann die  
IG Metall zur Abwehr des 
Rechtsextremismus leisten? 
Die IG Metall lebt und vertei-
digt Demokratie in den Betrie-
ben und in der Öffentlichkeit. 

Wir kämpfen für sichere und gut bezahlte Arbeitsplätze. Für 
Beschäftigtenrechte und für Zukunftsperspektiven. Wir laden 
die Unternehmen und demokratischen Parteien ein, uns auf 
diesem Weg zu unterstützen. Die Politik muss angesichts der 
großen Veränderungen und den daraus resultierenden not-
wendigen Reformschritten die Menschen besser mitnehmen. 
Eine solidarische und soziale Politik stärkt die Demokratie.  
Die IG Metall zeigt klare Kante – wir geben aber niemanden 
verloren. Wir lehnen keinen Menschen ab, der Sorgen und 
 Probleme hat und deshalb möglicherweise empfänglich ist für 
einfache und spalterische Botschaften. Unsere Tür steht allen 
Beschäftigten offen. Doch völlig klar ist: Unsere Werte sind 
 unverhandelbar. 

Horst Ott zeigt Gesicht auf der 
Kundgebung in Amberg.



25 000 – für Demokratie und 
gegen Rechtsextremismus
 KUNDGEBUNG   Am 3. Februar fand in Augsburg eine Groß
demonstration für Demokratie und gegen rechts statt –  
organisiert durch das Bündnis für Menschenwürde.

25 000 Menschen demonstrierten in 
Augsburg gegen Rechtsextremismus –
und das friedlich ohne Ausschreitun-
gen. Die Menschen setzten ein starkes 
Zeichen. Oberbürgermeisterin Eva 
Weber sowie Vertreterinnen und Vertre-
ter aus Politik, Wirtschaft und Gesell-
schaft sprachen sich deutlich gegen 

rechte Ideologien aus. Auch wir als 
Gewerkschafterinnen und Gewerkschaf-
ter wurden durch die Rede von Silke 
Klos-Pröllinger, Vorsitzende des DGB-
Kreis verbands Augsburg, vor Ort vertre-
ten. Hinter ihr standen Vertreterinnen 
und Vertreter der verschiedenen Gewerk-
schaften geschlossen auf der Bühne. 

Klare Kante gegen rechts
Die Rechten haben sich in den vergange-
nen Jahren europaweit neu aufgestellt. 
Die IG Metall stellt sich konsequent 
gegen rassistische und faschistische 
Stimmungsmache in Gesellschaft und 
Betrieben und für Solidarität und Res-
pekt. Für uns ist klar: Die Achtung der 
Menschenwürde muss ebenso verteidigt 
werden wie Rechtsstaatlichkeit, Demo-
kratie, Presse- und Meinungsfreiheit. 
Wir wollen in einem demokratischen 
und solidarischen Deutschland und 
Europa leben.
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Demo gegen rechts:  Augsburg ist und bleibt bunt!

Tarifabschluss in der  
Holz und Kunststoff  
verarbeitenden Industrie
Erfolg für die Beschäftigten in Bayern: 
Nach einer starken Warnstreikwelle und 
zahlreichen Aktionen sowie unserer 
Ankündigung einer noch intensiveren 
zweiten Warnstreikwelle und Verhand-
lungen haben sich IG Metall und Arbeit-
geberverband auf einen neuen Tarifver-
trag geeinigt. Das steht drin:

Die Beschäftigten erhalten deutlich 
mehr Geld! Für sie gibt es eine tabellen-
wirksame Entgelterhöhung von acht Pro-
zent in zwei Schritten zuzüglich 2300 
Euro steuer- und abgabenfreie Inflati-
onsausgleichsprämie. Beides gilt auch 
für Auszubildende – sie profitieren 
damit überproportional vom neuen 
Tarifvertrag. Die Laufzeit beträgt 23 
Monate.

Die Tarifrunde und die Verhandlun-
gen waren anspruchsvoll, aber unsere 
Kolleginnen und Kollegen haben sich 
das ausgezeichnete Ergebnis durch 
ihren Einsatz hart erarbeitet. Sie haben 
es verdient. Dies trägt dazu bei, die 
Branche attraktiver und zukunftsfähig 
aufzustellen. Danke für Euren Einsatz!

 TERMINE 

1. MAI
Bald ist es wieder so 
weit, unser Kampftag 
und Feiertag wirft erste 
Schatten voraus.

16. März
Konstituierende Dele-
giertenversammlung

8. MÄRZ
Internationaler Frau-
entag 2024 unter dem 
Motto »Gleichstellung 
hier und jetzt«

VERTRAUENSLEUTEWAHL

Von Januar bis Juni 2024 wählen die 
Mitglieder der IG Metall in den Betrie-
ben wieder ihre Vertrauensleute. Die 
Suche nach Kandidatinnen und Kandi-
daten läuft bereits, um möglichst viele 
aktive Mitglieder zu gewinnen. Mit 
Vertrauensleuten gibt es mehr Demo-
kratie, Solidarität und Gerechtigkeit. 
Sei also auch Du dabei, wenn es 
darum geht, Deine Vertrauensleute zu 
wählen!

Augsburg
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Warnstreik bei Jeld Wen
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Die Aufgaben eines Ortsvorstands 
sind breit gefächert. An vielen Stel-
len gibt es Überschneidungen mit 

anderen betrieblichen oder auch außerbe-
trieblichen Ämtern und Funktionen. Die 
für uns wichtigsten Bereiche wurden in 
sogenannte Kernfelder des Ortsvorstands 
aufgeteilt, zu denen Feedback eingeholt 
wurde. Dabei waren insgesamt sechs 
Kernfelder zu bewerten – von der Rolle 
des Ortsvorstands über Kommunikation 
und Öffentlichkeitsarbeit bis hin zur 
Gestaltung der Delegiertenversammlun-
gen. Aus den jeweiligen Rückmeldungen 
wurden direkt Maßnahmen und Verabre-
dungen getroffen, um unsere Arbeit stetig 
weiterzuentwickeln und zu verbessern. 

Im Zuge der Klausur fehlte auch der 
Blick nach vorn nicht. So stand die Aus-
richtung der Geschäftsstelle für die 
Zukunft im Fokus der folgenden Diskus-
sionen. Fazit: Wir haben viel erreicht, ver-
ändert und bewegt und nehmen uns das 
auch für die kommenden vier Jahre vor. 

Neben der Analyse unserer Arbeit 
standen auch inhaltliche Themen auf der 
Agenda der OV-Klausur. So wurden zum 
Beispiel der zurückliegende Gewerk-
schaftstag und die daraus resultierenden 
Veränderungen in der IG Metall bespro-
chen. Außerdem hatten wir, wie in jedem 
Jahr, Expertinnen und Experten eingela-
den. Dieses Mal hat uns Ralf Dirschl, 

Tarifexperte aus der Bezirksleitung Bay-
ern, zum Thema Entgeltpolitik aufge-
schlaut. Vor allem der Auslegungsstreit 
beim Thema Zeitentgelt war dabei ein 
spannender Punkt, den viele unserer Teil-
nehmenden aus der betrieblichen Praxis 
nur zu gut kennen. Klar ist aber auch, 
dass viele unserer Entgeltexpertinnen 
und -experten in den Betrieben altersbe-
dingt in den kommenden Jahren aus dem 
Arbeitsleben ausscheiden werden und 
dringend Nachwuchs qualifiziert werden 
muss. Mit einer bundesweit angelegten 
tarifpolitischen Bildungsoffensive setzt 
die IG Metall hier an. Ralf stellte uns das 
Konzept und erste Bildungsbausteine vor 
und warb dafür, in den eigenen betriebli-
chen Gremien die Nachwuchsarbeit zu 
fokussieren. Zu guter Letzt warfen wir 
noch einen Blick auf die anstehende 
Tarifrunde der Metall- und Elektroindus-
trie im Herbst dieses Jahres. Wir bespra-
chen den zeitlichen Ablaufplan und dis-
kutierten über erste Forderungsideen, die 
die Kolleginnen und Kollegen aus den 
Betrieben mit in die OV-Klausur gebracht 
hatten. 

Es waren zwei sehr spannende, 
aber auch arbeitsintensive Tage, aus 
denen wir viele neue Ideen und vor 
allem Motivation für die kommende 
Amtszeit gewinnen konnten. 

Die Ortsvorstandsmitglieder mit dem Kollegen 
Ralf Dirschl (l.) von der Bezirksleitung Bayern

Vertrauensleutewahlen 2024
Seit Anfang des Jahres finden in den 
Betrieben die VL-Wahlen statt – bis Ende 
März haben alle Betriebe gewählt. Eine 
erste Zwischenbilanz fällt sehr positiv 
aus: Es ist uns in allen Betrieben gelun-
gen, viele neue Kolleginnen und Kollegen 
als aktive Metallerinnen und Metaller zu 
gewinnen. Dazu wollen viele bereits 
aktive Vertrauensleute auch weiterma-
chen und mit uns gemeinsam gute Arbeit 
im Betrieb gestalten. Ohne das große 
Engagement unserer Vertrauensleute 
wären wir sowohl in betrieblichen als 
auch in tarifpolitischen Auseinanderset-
zungen bei weitem nicht so handlungs- 
und aktionsfähig. Deshalb bedanken wir 
uns bei allen Vertrauensleuten für die 
Arbeit der vergangenen vier Jahre und 
sagen allen neuen und wiedergewählten 
Kolleginnen und Kollegen: Wir freuen uns 
auf die gemeinsame Arbeit mit Euch!

  TERMINE 

JUGEND – OJA
14. März, 16 Uhr,
11. April, 16 Uhr

FRAUEN – OFA
5. März, 16 Uhr,
9. April, 16 Uhr

VKL-AUSSCHUSS
11. März, 16.30 Uhr, 
15. April, 16.30 Uhr

REFERENTEN-
ARBEITSKREIS
12. März, 16.30 Uhr

SBV-ARBEITSKREIS
20. März, 16.30 Uhr

Alle vorgenannten Ter-
mine finden im Konfe-
renzraum (Starken-
feldstr. 21, Bamberg) 
statt.

KONSTITUIERENDE 
DELEGIERTEN-
VERSAMMLUNG
25. April, 16.30 Uhr,
Kulturboden Hallstadt, 
An der Marktscheune 1

Bamberg

Mit Schwung nach vorn
  BILANZ UND AUSBLICK  Wie in jedem Jahr hat sich der Ortsvorstand 
(OV) auch 2024 zu seiner zweitägigen Klausur getroffen. Da es 
die letzte Klausur in der aktuellen Amtszeit war, richteten wir 
den Blick auch genau darauf – unsere Arbeit in den vergange-
nen vier Jahren. 
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Thomas Nossek, Betriebsrat, und Karin 
Eigner, Betriebsrätin der Firma Bosch 
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  EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG  

Neuwahl der Delegierten
Derzeit werden die Delegierten für die Delegiertenver
sammlung der IG Metall-Geschäftsstelle in betrieblichen 
 Wahlversammlungen neu gewählt.

Liebe Kollegin, lieber Kollege,
wir laden Dich zur Mitgliederversammlung am 
Dienstag, 19. März, ab 17 Uhr (circa 1 Stunde), 
im Saal der IG Metall Erlangen, Friedrichstr. 7,
recht herzlich ein. Wir bitten um Anmeldung 
per E-Mail an erlangen@igmetall.de. 

Beachte: Folgende Betriebe und Bereiche sind 
zu dem Termin aufgerufen und eingeladen:
Sammelnummer, Hörmann, Primetals, CGM, Höfner, Pickel, NAF, Wieland, 
Schaeffler SAM, Karosserie/Fahrzeugbauer, Feser-Graf, Elektrotechniker, 
sepp.med, Areva, Sunhill, Dreyer, Möbius und Ruppert, GHK, Schreiner, Ins-
tallation/Heizung, Orthopädie, Tauwald, Erwerbslose und Studenten > 27 Jahre
Du weißt nicht, wohin Du gehörst? Dann melde Dich bei uns.

Tagesordnung
• Eröffnung und Begrüßung
• Bericht des Ortsvorstands
• Konstituierung der Wahlversammlung
• Wahl der Delegierten für die Legislaturperiode 2024 bis 2027

Nach Paragraf 13 der Satzung müssen Frauen grundsätzlich mindestens entsprechend 
ihrem Anteil an der Mitgliedschaft in der Delegiertenversammlung vertreten sein. Der 
Anteil der Mandate für Frauen in unserer Geschäftsstelle liegt bei 26 Mandaten. 

Auszug aus Ziffer 8 der Geschäfts- und Wahlordnung für Gewerkschafts-
versammlungen
8.1   Wahlen in Gewerkschaftsversammlungen […] sind im Rahmen von Präsenz

veranstaltungen durchzuführen, sofern dem keine zwingenden gesetzlichen 
Bestimmungen entgegenstehen.

8.2   […] Die für die Beteiligung von Frauen verantwortlichen Organe berechnen, 
wie hoch der Anteil an Plätzen für die jeweilige Wahl ist, die den Frauen min-
destens zustehen. Der Frauenanteil ist rechtzeitig vorab, in der Regel mit der 
Tagesordnung, bekannt zu geben 

8.5   Die Wahlhandlung muss grundsätzlich geheim erfolgen. 
  Ausnahmen sind zulässig, wenn für eine Wahl nicht mehr Kandidat*innen 

nominiert werden als Mandate zu vergeben sind und einer Wahl per (elektro-
nischer) Akklamation (Handzeichen) nicht widersprochen wurde. Die Wahl 
des Ortsvorstands […] ist in jedem Falle in geheimer Wahl durchzuführen.

Wer gewählt werden kann und wer wählen darf, ist in der Satzung der 
IG Metall in Paragraf 15 Ziffer 6 geregelt:
Zu Delegierten können nur Mitglieder mit mindestens zwölfmonatiger ununterbro-
chener Gewerkschaftszugehörigkeit und satzungsgemäßer Beitragsleistung wäh-
rend dieser Zeit gewählt werden. Wahlberechtigt sind nur Mitglieder mit mindestens 
dreimonatiger ununterbrochener Gewerkschaftszugehörigkeit.

Impressum
Redaktion: Elisabeth Mongs (verantwortlich),  
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 WAHLTERMINE 

MITGLIEDERVER-
SAMMLUNGEN
Wahlbezirk Jugend 
<27 Jahre
5. März 2024, um 
17 Uhr, im Saal der  
IG Metall Erlangen

Wahlbezirk Sykatec 
6. März 2024, um 
13.30 Uhr, im BR-Büro 
Sykatec

Wahlbezirk Valeo
6. März 2024, um 
15 Uhr, Ort Valeo Erl., in 
der Kaffeeküche Geb. E

Wahlbezirk apt
7. März 2024, um  
13.45 Uhr, im Sozial-
raum apt

Wahlbezirk  
Innomotics
11. März 2024, um 
16.00 Uhr, im Saal der 
IG Metall Erlangen

Wahlbezirk Siemens 
Healthineers 
12. März 2024, um 
16.00 Uhr, im Saal der 
IG Metall Erlangen

Wahlbezirk SMB
13. März 2024, um 
14.00 Uhr, in der 
 Kantine SMB

 TERMINE 

JUGEND
OJA-Sitzung
28. März und 18. April, 
jeweils um 15.30 Uhr, 
in den Jugendräumen 
der IG Metall Erlangen

SENIOREN
Bericht Siemens- 
Standort F 80
5. März, 14 Uhr, im 
Saal der IG Metall 
Erlangen, Gast: BR-Vor-
sitzender Mario Savio

Einstimmung 1. Mai
2. April, 14 Uhr, im Saal 
der IG Metall Erlangen, 
Gast: Lisa Mongs,  
Erste Bevollmächtigte

BÜRO
Delegiertenver
sammlung
25. April, um 17 Uhr, im 
Redoutensaal Erlangen

Erlangen
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Wir trauern um Gustav Meier
Unser bekanntes Gesicht der Rentenbera-
tung ist verstorben. Gustav war jahrelang 
bei Schwan in Heroldsberg Vertrauens-
mann und Betriebsrat. Rente und 
Erwerbsminderung waren schon immer 
sein Steckenpferd, er war Richter am 
Sozialgericht und Rentenberater der 
Deutschen Rentenversicherung. Mit Gus-
tav verlieren wir einen herzensguten und 
engagierten Kollegen. Danke, Gustav!
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Unsere Netzwerke und           
Kreativität zeichnen uns aus
 VKL-KLAUSURTAGUNG   Ingolstädter Vertrauensleute tauschen 
Erfahrungen aus und entwickeln Arbeitsprogramme weiter.

Rund 90 leitende Vertrauensleute 
aus den Ingolstädter Betrieben 
trafen sich Ende Januar zu ihrem 

jährlich stattfindenden Strategietreffen.
In einer arbeitsintensiven Woche 

reflektierten die Mitglieder der Vertrau-
enskörperleitungen (VKL) ihre betriebli-
che Gewerkschaftsarbeit, tauschten sich 
zu ihren Praxiserfahrungen aus und ins-
pirierten sich gegenseitig mit neuen krea-
tiven Ideen und Herangehensweisen. Im 

Wochenverlauf entwickelten sie ihre 
Arbeitsprogramme weiter und definierten 
klare Anforderungen an die IG Metall 
Ingolstadt zu deren Umsetzung.

Der neuen Ersten Vorsitzenden ist der 
Kontakt zur Basis wichtig! 
Christiane Benner berichtete über die 
Aktivitäten des IG Metall-Vorstands und 
nahm sich Zeit, auf Fragen, Anforderun-
gen und Rückmeldungen sehr ausführ-

lich einzugehen. »Ein erfrischender Dia-
log auf Augenhöhe«, so die Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen.

Die Stärkung der Tarifbindung, die 
überbetrieblichen Arbeitskreise sowie 
die zukünftige Ausrichtung der 
Geschäftsstelle bildeten weitere Schwer-
punktthemen. Traditionell nutzten die 
Anwesenden die Chance, gemeinsam 
Optimierungspotenziale zu erkunden 
und die Netzwerkarbeit zu intensivieren.

»Veränderungsprozesse 
müssen wir aktiv angehen«
Christian, Du bist jetzt seit knapp 
einem Jahr Zweiter Bevollmächtigter. 
Was hat sich verändert?
Nach vielen Jahren mit einer weitestge-
hend guten wirtschaftlichen Entwick-
lung erleben wir gegenwärtig wieder 
gravierende technologische, aber auch 
gesellschaftliche Veränderungen. 
Gewissheiten, die wir für selbstver-
ständlich hielten, sind im Umbruch. 
Unerwartete und schreckliche geopoliti-
sche Ereignisse und Themen begegnen 
uns im betrieblichen Alltag. Wir als 
Metallerinnen und Metaller sind gerade 
auf der betrieblichen Ebene stark gefor-
dert, unser Gewicht, unser Wissen und 
Know-how in die Waagschale zu legen 
und sicherzustellen, dass die Beschäf-
tigten nicht zum Spielball angeblicher 
»betrieblicher Notwendigkeiten« wer-
den. Die Herausforderungen sind 

beachtlich und nicht selten sind wir die-
jenigen, die die Arbeitgeber treiben müs-
sen, diese Umbrüche anzugehen.  
 
Was heißt das für die Region genau? 
Einerseits werden bundesweit wichtige 
Neuansiedlungen – etwa für Batteriefer-
tigung oder Halbleiterproduktion – ver-
kündet. Gleichzeitig erleben auch wir in 
unserer Region, dass Betriebe von Verla-
gerung oder Schließung bedroht sind. 
Auch für unsere Region müssen weitere 
Symbole des Aufbruchs gefunden und 
Projekte vorangetrieben werden. Wir 
besitzen ein sehr beeindruckendes 
Potenzial im Fahrzeugbau, der Luft-
fahrtindustrie, in der Entwicklung und 
IT und ein starkes industrielles Rückgrat 
in Ingolstadt. Das müssen wir ins 
Bewusstsein bringen und weiterhin 
unseren Beitrag leisten, die Veränderun-
gen zu meistern.  

2024 stehen wieder Tarifverhandlun-
gen an. Wie sieht für Dich die perfekte 
Tarifbewegung aus?
Wir brauchen wieder eine starke Beteili-
gung unserer Mitglieder. Bereits in der 
Forderungsdiskussion sind ihre Meinun-
gen und die betrieblichen Einschätzun-
gen unverzichtbar, um dann wieder in 
eine starke Tarifbewegung zu kommen. 
Mit unseren Warnstreiks setzen wir in 

Bayern regelmäßig ein starkes Signal an 
den Arbeitgeberverband. Ich freue mich 
sehr darauf, an diese Gepflogenheit mit 
kreativen Ideen und engagierten Mitglie-
dern anzuknüpfen.

Christiane Benner und Carlos Gil 

 TERMINE 

REGELMÄSSIGE 
INFORUNDE FÜR 
BETRIEBSRÄTE
Nächste Termine sind 
am 19. März 2024 und 
16. April im

Ingolstädter Gewerk-
schaftshaus. Diese 
Tagesschulung wird 
auf der Grundlage des 
§ 37 Abs. 6 BetrVG 
durchgeführt. Referen-
tin ist Anja Brecht.
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Ingolstadt
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Paradeplatz 9
85049 Ingolstadt
+49 841 931 13 58
Checkliste zum Download

lbg.cc/lohnsteuerberatung-ingolstadt

GEH´ ICH ZUR GEWERKSCHAFT!
...MIT DER LOHNSTEUER

ARBEITNEHMER ODER RENTNER?

EINKOMMENSTEUERERKLÄRUNG
Wir beraten Sie als Mitglied und erstellen Ihre

im Rahmen der gesetzlichen Beratungsbefugnis 
gem. § 4 Nr. 11 StBerG. (pauschale Jahresgebühr ab 59 €)

Paradeplatz 9    85049 Ingolstadt    IG Metall
Tel.: 0841 / 931 13 58    vorstand@lohnsteuer-gewerkscha�.de
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Landshut steht auf – für  
Demokratie und gegen Hetze
 ZIVILCOURAGE    7000 Menschen setzen Zeichen gegen rechts.

Von dieser enormen Beteiligung 
waren am Ende sogar die Initiato-
ren selbst überwältigt. War die 

Kundgebung nur für 200 Menschen ange-
meldet, so waren es am Ende rund 35-mal 
so viele, die im Januar dem Aufruf eines 

breiten Bündnisses 
aus Gewerkschaften, 
Parteien, Kirchen und 
anderen Verbänden 
und Vereinen folgten. 
7000 Menschen setz-
ten vor dem Rathaus 
in der Altstadt ein 
klares Zeichen für 
Demokratie und 

gegen Ausgrenzung. Auslöser der Pro-
teste waren Recherchen des Medienhau-
ses Correctiv, die ein geheimes Treffen 
von Rechtsextremen unter Beteiligung 
von diversen Afd-Politikern offengelegt 
hatten, bei dem Pläne für die Vertreibung 
von Millionen Menschen aus Deutsch-
land geschmiedet worden waren.

Auch die IG Metall Landshut betei-
ligte sich an der Kundgebung gegen 
rechts: von der Jugend über den Ortsfrau-
enausschuss bis hin zum Arbeitskreis 
Migration. Und auch viele Betriebsräte, 
Betriebsrätinnen und Vertrauensleute aus 
den regionalen Betrieben waren vor Ort.

Der Erste Bevollmächtigte der  
IG Metall Landshut, Benjamin Freund, 
betonte in seiner Rede die Vielfalt von 
Nationalitäten in den Betrieben unserer 
Region und zudem, wie wichtig es ist, 
unsere Demokratie aktiv zu schützen. 

Kabarett zum  
Internationalen Frauentag
Das Theaterensemble der DGB-Frauen 
Landshut nimmt sein Publikum mit in 
verschiedene Traumwelten, in denen die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf, 
gesellschaftliche Rollenerwartungen 
und politische Großereignisse themati-
siert werden. Humorvoll arbeitet das 
Ensemble auf, was wir noch alles umset-
zen müssen, bevor wir davon sprechen 
können, dass unsere Gesellschaft end-
lich gleichberechtigt ist.

Austausch zu Diversity in 
Landshut und Augsburg
Eine Delegation des Migrationsausschus-
ses der IG Metall Landshut besuchte MAN 
Energy Solutions in Augsburg. Die Wiege 
des Dieselmotors befindet sich in diesen 
Werkshallen. Hier entwickelte Rudolf 
Diesel seine Motoren, die mit höherer 
Effizienz die Dampfmaschinen ablösten. 
Heute werden hochmoderne Viertaktmo-
toren für Schiffsbetriebe und zur Energie-
erzeugung hergestellt. MAN hat 4500 
Beschäftigte in Augsburg.

Die Betriebsrätin Xiaoling Shen-Türk 
empfing die Landshuter Gewerkschafter 

und organisierte den Erfahrungsaus-
tausch zur Migrationsarbeit im Werk. Der 
Betriebsratsvorsitzende Werner Wede-
mann stellte das Werk mit seiner 
Geschichte und den aktuellen Herausfor-
derungen für die Interessenvertretung 
vor. Das größte Problem ist aktuell der 
Fachkräftemangel. 

Bei einem gemeinsamen Mittages-
sen wurden Praxisbeispiele für ein bes-
seres Miteinander und die Betreuung der 
Beschäftigten ausgetauscht. Die Siche-
rung der Beschäftigung in der Industrie 
wird Deutschland nur als modernes Ein-
wanderungsland bestehen können, so 
das Fazit.

Impressum
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Von rechts: Erol Demir, Xiaoling Shen-Türk,  
Cengiz Kahya, Robert Grashei, Metin Karakus, 
Nikolas Soumas und Michaela Grashei

 TERMIN 
DGB-Frauen Landshut:Kabarett zum 
 Internationalen Frauentag 2024
8. März, Einlass ab 18.30 Uhr, Beginn 19 Uhr,
Alte Kaserne, Liesl-Karlstadt-Weg 4,  
84036 Landshut
Eintritt: frei
Büfett und Getränkeverkauf,
Spenden für frauenpolitische Aktionen

Landshut
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Basher Apfel stellt sich vor
 PERSONALIE   Das Team der IG Metall  München freut sich über  
die Erweiterung ab dem 1. März im Bereich Verwaltung.

Basher, seit wann arbeitest Du bei der 
IG Metall?
Seit 2019. Da habe ich meine Ausbildung 
zum Kaufmann für Büromanagement 
beim Vorstand der IG Metall in Frank-
furt begonnen. 

Du hast also in der Vorstandsverwal-
tung gelernt. Warum bist Du dann in 
eine Geschäftsstelle gewechselt?
Während meiner Ausbildungszeit durfte 
ich einen Geschäftsstelleneinsatz erle-
ben. Durch diese Erfahrung wurde mir 
klar, dass ich nach Abschließen der Aus-
bildung in einer Geschäftsstelle arbeiten 
möchte. Die Arbeit in einer Geschäfts-
stelle ist sehr vielfältig und interessant. 
Vor allem schätze ich dort den direkten 
Kontakt zu den Mitgliedern. Deshalb 
freue ich mich sehr, bald in München 
für den Empfang und Mitgliederservice 
zuständig zu sein. Das ist genau mein 
Ding!

Und abseits der Arbeit, was machst 
du da gerne?
In meiner Freizeit reise ich gerne, und 
ich mag es sehr, in der Natur zu sein. 
Am liebsten wandere ich in den Bergen. 
Außerdem koche ich gerne oder drehe 
eine Spritztour mit meinem Motorrad.

Herzlich Willkommen Basher!
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Redaktion: Stefanie Krammer (verantwortlich)
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Kolleginnen und Kollegen 
bei Dionex Softron kämpfen 
für einen Tarifvertrag
Die Beschäftigten der Dionex Softron in 
Germering und Olching fanden sich 
spontan zu Gruppenfotos zusammen, 
um ihre Solidarität und ihrem Wunsch 
nach einem Tarifvertrag in ihrem 
Betrieb Ausdruck zu verleihen. 

Die Firma stellt chemische Analyse-
geräte her und gehört fachlich in den 
Geltungsbereich der bayerischen Metall- 
und Elektroindustrie. Mit dem Entgelt 
und qualitativen Arbeitsbedingungen 
»haben wir zwar dicke Bretter zu boh-
ren, doch das Jahr 2024 ist noch jung«, 
so Nemanja Miodragovic, IG Metall-Ver-
trauensmann bei Dionex. 

Die Notwendigkeit, der IG Metall 
beizutreten, wird von immer mehr 
Beschäftigten erkannt. 

 TERMINE 

ARBEITSKREIS GIB
Gesundheit im 
Betrieb
18. März ab 15 Uhr,
19. Juli ab 10 Uhr, 
30. September ab 13 
Uhr

ARBEITSKREIS GIB 
Klausur 
21. und 22. Februar 
2025

BETRIEBSRÄTEINFO
Begrüßungsrunde
19. April
»Besser, Stärker, Wir«, 
Ort und Zeit werden in 
der Email-Einladung 
bekannt gegeben.

MITGLIEDERINFO
»POWERPACK 
STEUER – TIPPS 
UND TRICKS«
24. April, 18 Uhr
Den Link zur Veranstal-
tung findest Du auf der 
Internetseite  
muenchen.igmetall.
de/login  

München

34 Lokales metall 3/4 2024

Abschluss bei TK Elevator

Mit mehreren Warnstreikaktionen 
zeigte die Belegschaft der Aufzugsfirma 
TKA Elevator, dass sie hinter ihren For-
derungen steht. Durch die Beteiligung 

vieler Kolleginnen und Kollegen hat 
TKE als erstes Aufzugsunternehmen 
einen eigenen Tarifvertrag mit verbes-
serten Bedingungen bei den auswärts 
tätigen Kollegen erkämpft. Die Auslöse-
sätze werden zum 1. Juni 2024 um 20 

Prozent angeho-
ben – bis Oktober 
2027 stufenweise 
um insgesamt 
37,6 Prozent.
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Nürnberg

  EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG  

Neuwahl der Delegierten
Im März und April werden die Delegierten für die Delegierten -
versammlung der IG Metall  Nürnberg in betrieblichen und über-
betrieblichen Wahlversammlungen neu gewählt.

Liebe Kollegin, lieber Kollege,
wir laden Dich zur Mitgliederversammlung in den einzelnen Wahlkreisen recht herz-
lich ein. Beachte: Bist Du in Beschäftigung und hat Dein Betrieb mehr als 100 Mit-
glieder, dann findet die Wahlversammlung im Betrieb statt. Seniorinnen und Senio-
ren wählen ihre Delegierten in einem eigenen Wahlkreis. Alle anderen Mitglieder 
wählen im Wahlkreis der Kleinbetriebe und Einzelmitglieder ihre Delegierten. Wir 
freuen uns, Dich bei einer der Mitglieder versammlungen begrüßen zu dürfen.
Dein Team der IG Metall Nürnberg

Tagesordnung
• Eröffnung und Begrüßung
• Die Delegiertenversammlung der IG Metall Nürnberg
• Konstituierung der Wahlversammlung
• Wahl der Delegierten für die Legislaturperiode 2024 bis 2027
• Verschiedenes

Nach Paragraf 13 der Satzung müssen Frauen grundsätzlich mindestens entsprechend 
ihrem Anteil an der Mitgliedschaft in der Delegiertenversammlung vertreten sein. Der 
Anteil der Mandate für Frauen in unserer Geschäftsstelle liegt bei mindestens 20 Man-
daten. 

Mit freundlichen Grüßen
Andreas Weidemann  Roland Wehrer      
Erster Bevollmächtigter  Zweiter Bevollmächtigter      

Auszug aus Ziffer 8 der Geschäfts- und Wahlordnung für Gewerkschafts -
versammlungen
8.1  Wahlen in Gewerkschaftsversammlungen […] sind im Rahmen von Präsenz -

veranstaltungen durchzuführen, sofern dem keine zwingenden gesetzlichen 
Bestimmungen entgegenstehen.

8.2  […] Die für die Beteiligung von Frauen verantwortlichen Organe berechnen, 
wie hoch der Anteil an Plätzen für die jeweilige Wahl ist, die den Frauen min-
destens zustehen. Der Frauenanteil ist rechtzeitig vorab, in der Regel mit der 
Tagesordnung, bekannt zu geben. 

8.5 Die Wahlhandlung muss grundsätzlich geheim erfolgen. 
 Ausnahmen sind zulässig, wenn für eine Wahl nicht mehr Kandidat*innen 

nominiert werden als Mandate zu vergeben sind und einer Wahl per (elektroni-
scher) Akklamation (Handzeichen) nicht widersprochen wurde. Die Wahl des 
Ortsvorstands […] ist in jedem Falle in geheimer Wahl durchzuführen.

Wer gewählt werden kann und wer wählen darf, ist in der Satzung der  
IG Metall in Paragraf 15 Ziffer 6 geregelt:
Zu Delegierten können nur Mitglieder mit mindestens zwölfmonatiger ununterbro-
chener Gewerkschaftszugehörigkeit und satzungsgemäßer Beitragsleistung während 
dieser Zeit gewählt werden. Wahlberechtigt sind nur Mitglieder mit mindestens drei-
monatiger ununterbrochener Gewerkschaftszugehörigkeit.
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 BETRIEBLICHE WAHLKREISE WK 1–31 

 ABL, APTIV Services, Auto Zentrum Nürnberg 
Feser, Baumüller Nürnberg, BMW Niederlassung, 
Bosch Rexroth, Diehl Brass Solutions, Diehl 
Metall Schmiedetechnik, DL Dieter Ludwig, Elect-
rolux, EMUGE, Federal Mogul/Tenneco, Innomo-
tics, Leistritz, MAN Truck and Bus SE, Mercedes 
Benz Niederlassung, Nexans, Robert Bosch, Semi-
kron-Danfoss, Siemens AG Humboldtstraße, Sie-
mens AG Moorenbrunn, Siemens AG Vogelweiher-
straße, Siemens Energy Frankenstraße, Siemens 
Energy Trafowerk, Siemens Mobility, Staedtler, 
Sumitomo Demag, SUSPA, Tadano Faun, Vitesco 
Technologies, ZF Gusstechnologie

Die Wahlversammlungen finden im jeweili-
gen Betrieb statt. Die Termine werden im 
Betrieb gesondert bekannt gegeben.

 WAHLKREIS KLEINBETRIEBE/  
 EINZELMITGLIEDER WK 32 

Mitglieder aus Betrieben mit weniger als 100 Mit-
gliedern, Erwerbslose und Einzelmitglieder laden 
wir ein zur Wahlversammlung am:
• Mittwoch, 24 . April 2024,
• Beginn: 16.00 Uhr,
• Ort: Gewerkschaftshaus, Raum Burgblick,
• zu wählen: 20 Delegierte, mindestens  

4 Frauen

 WAHLKREIS SENIOREN WK 33 

Senioren (Rentnerinnen, Rentner und Vorruhe-
stand) laden wir ein zur Wahlversammlung am:
• Donnerstag, 18. April 2024,
• Beginn: 14.00 Uhr,
• Ort: Gewerkschaftshaus, Raum Burgblick,
• zu wählen: 15 Delegierte, mindestens 

 3 Frauen

Der Raum Burgblick befindet sich im 7. Stock des 
Gewerkschaftshauses Nürnberg, Kornmarkt 5–7, 
90402 Nürnberg. 

Du weißt nicht, zu welchem Wahlbezirk Du 
gehörst? Dann wende Dich an das Team der 
IG Metall Nürnberg: nuernberg@igmetall.de
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Mehr Mitglieder, mehr Macht, 
mehr Mut!
 GESTÄRKT   Die IG Metall Regensburg verzeichnet im Jahr 2023 
einen deutlichen Mitgliederzuwachs und steigert ihre Mitglie-
derzahl auf über 24 000.

1925 Menschen haben sich im vergange-
nen Jahr für eine Mitgliedschaft in der 
IG Metall entschieden. Das sind über ein 
Drittel mehr als im Jahr 2022.

»Die Menschen schätzen die Leis-
tungen der IG Metall. Vor allem sind sie 
sich aber darüber bewusst, wie wichtig 
eine starke Gewerkschaft für die Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer ist«, 
freut sich Rico Irmischer, Erster Bevoll-
mächtigter der IG Metall Regensburg. 
»Im vergangenen Jahr konnten wir in 
vielen Branchen Tariferhöhungen 
erkämpfen, haben Inflationsausgleichs-
prämien erstritten, konnten neue 
Betriebsratsgremien etablieren und uns 
erfolgreich für die Festanstellung von 
Leiharbeiterinnen und Leiharbeitern 
einsetzen. Mit der IG Metall haben die 
Beschäftigten mehr Geld im Geldbeutel, 
haben mehr Urlaub, arbeiten kürzer und 
sicherer«, so Irmischer weiter.

Besonders auffällig ist der Mitglie-
derzuwachs im Bereich der Auszubil-
denden und jungen Beschäftigten. In 
den von der IG Metall Regensburg 
betreuten Betrieben stiegen die Einstell-
zahlen neuer Auszubildender und dual 
Studierender im Jahr 2023 erstmals auf 
das  Vor-Corona-Niveau, was dem Mit-
gliedertrend (über 14 Prozent Steigerung 
in diesem Bereich) zusätzlichen Schub 
verliehen hat.

»Es ist großartig, dass wir weiterhin 
unheimlich attraktiv für die junge Gene-

ration sind. Sie erkennen in uns ihre 
Verbündete im Streben nach ganz prak-
tischen Verbesserungen ihrer Arbeits-
welt. Sie schätzen ihren persönlichen 
Mehrwert eines Tarifvertrags. Sie sehen 
aber auch, dass sie mit ihrer Mitglied-
schaft in der IG Metall die Welt ein klei-
nes Stückchen besser machen können. 
Und das spornt an«, erklärt Rico Irmi-
scher.

Rückenwind für die Tarifrunde in der 
Metall- und Elektroindustrie
Die positive Mitgliederentwicklung 
kommt im Jahr der Tarifrunde in der 
Metall- und Elektroindustrie, einer der 
Hauptbranchen der IG Metall, besonders 
gelegen. Im Frühjahr startet die Diskus-
sion über die Forderungserstellung, 
Mitte des Jahres werden die internen 
Gremien die Tarifforderung beschließen.

»Mit einer so starken Mitglieder-
basis und einem anhaltend positiven 
Trend werden wir natürlich sehr selbst-
bewusst in diese Tarifrunde starten«, 
sagt Michael Faltermeier, Chef der  
IG Metall-Vertrauensleute bei BMW 
Regensburg. »Auch wenn die wirtschaft-
liche Lage weiterhin angespannt bleibt, 
ein Großteil der Unternehmen in der 
Metall- und Elektroindustrie macht wei-
terhin ordentliche Gewinne und schüttet 
Dividenden aus. Wer das kann, der kann 
auch die Forderungen der IG Metall 
erfüllen.«
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Neuwahl der  
Delegiertenversammlung
Die Delegiertenversammlung der  
IG Metall Regensburg besteht aus 100 
Kolleginnen und Kollegen. Bis Mitte Mai 
werden die Delegierten für die nächste 
Wahlperiode neu gewählt, der Ortsvor-
stand hat die Geschäftsstelle dazu in 
19 Wahlbezirke aufgeteilt. 

Alle Mitglieder aus den fünf über-
betrieblichen Wahlbezirken* laden wir 
hiermit herzlich zu ihren Mitgliederver-
sammlungen ein:
• Wahlbezirk 1, Regensburg/Kelheim: 

am 19.3.2024, um 17 Uhr, im Paradies-
garten Regensburg, Richard-Wagner-
Straße 2, 93055 Regensburg

• Wahlbezirk 2, Rentner, Erwerbslose, 
Schüler, Studierende: am 25.4.2024, um 
17 Uhr, im Paradiesgarten, Richard-
Wagner-Straße 2, 93055 Regensburg

• Wahlbezirk 3, Schwandorf: am 
25.4.2024, um 17.30 Uhr, in der Gast-
stätte zum Turner, Wackersdorfer  
Str. 88, 92421 Schwandorf

• Wahlbezirk 4, Neumarkt: am 17.4.2024, 
um 18 Uhr, im Hotel Schönblick, Am 
Höhenberg 12, 92318 Neumarkt i.d.Opf.

• Wahlbezirk 5, Cham: am 29.4.2024, 
um 17 Uhr, im Hotel Regenbogen, 
Schützenstraße 14, 93413 Cham

Tagesordnung
• Eröffnung und Begrüßung 
• Bericht des Ortsvorstands
• Diskussion
• Konstituierung der Wahlversammlung
• Wahl der Delegierten für 2024 bis 2027

Wählbar ist, wer zwölf Monate Mitglied 
der IG Metall ist. Wählen darf, wer drei 
Monate der IG Metall angehört. Frauen 
sind gemäß ihres Mitgliederanteils in 
der Geschäftsstelle zu wählen.

* mit Ausnahme der IG Metall-Mitglieder bei 
BMW, Krones Neutraubling und Nittenau, Conti-
nental, Infineon, MR, Benteler, Läpple, ams- 
Osram, Sachsenwerk, Siemens S10 und Cham, 
Mahle-Behr und Vitesco. Dort finden betriebli-
che Versammlungen statt, zu denen über Aus-
hänge im Betrieb eingeladen wird.

 

Regensburg
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 WAHLTERMINE 

WAHLBEZIRK 4
ZF Airbag Germany GmbH, Aschau a. Inn
22. März 2024, 17.00 Uhr, 
Schenkerhalle,
Braunauer Straße 4, Waldkraiburg,
gesamt 4 Delegierte, davon mindestens 1 Frau

WAHLBEZIRK 6
Siteco, Traunreut
18. März 2024, 16.30 Uhr,
IG Metall-Netzwerkstatt, Kantstr. 11, Traunreut,
gesamt 3 Delegierte, davon mindestens 1 Frau

WAHLBEZIRK 8
Canon Production Printing GmbH, Poing
20. März 2024, 15.30 Uhr,
Cafe Mainstreet, Hauptstraße 11b, Poing,
gesamt 3 Delegierte, davon mindestens 1 Frau

WAHLBEZIRK 11
MAGNA BDW technologies GmbH,  
Markt Schwaben
16. März 2024, 14.15 Uhr,
Schweigerbräu, Ebersberger Straße 25,
Marktschwaben,
gesamt 2 Delegierte

WAHLBEZIRK 12
Netzsch Pumpen und Systeme GmbH,  
Waldkraiburg
21. März 2024, 16.00 Uhr,
Cafe Chablis, Ludwig-Ganghofer-Straße 8,  
Waldkraiburg,
gesamt 2 Delegierte, davon mindestens 1 Frau

WAHLBEZIRK 14
Robel GmbH, Freilassing,
21. März 2024, 15.30 Uhr,
Tuchas Schlössl, Bräuhausstraße 6, 
Freilassing,
gesamt 1 Delegierte/r

WAHLBEZIRK 16
Alzmetall-Friedrich GmbH & Co., 
 Altenmarkt an der Alz
19. März 2024, 16.30 Uhr,
IG Metall Netzwerkstatt, Kantstr. 11, Traunreut,
gesamt 2 Delegierte

WAHLBEZIRK 19
Sammelwahlbezirk Traunstein, Altötting,  
Mühldorf, Berchtesgadener Land
15. März 2024, 16.00 Uhr,
IG Metall-Netzwerkstatt, Kantstr. 11, Traunreut,
gesamt 4 Delegierte

WAHLBEZIRK 20
Sammelwahlbezirk Rosenheim, Ebersberg, 
Miesbach
19. März 2024, 17.00 Uhr,
DGB-Haus Rosenheim (Sitzungssaal),
 Brixstraße 2, Rosenheim,
gesamt 4 Delegierte

WAHLBEZIRK 21
Personenwahlbezirk (Studierende, Schüler, 
Altersteilzeit in Freistellung, Erwerbslose,  
Rentner)
22. März 2024, 14.00 Uhr,
IG Metall-Netzwerkstatt, Kantstr. 11, Traunreut,
gesamt 4 Delegierte, davon mindestens 1 Frau

 Bei Betrieben ohne eigenen Wahlbezirk ist der Ort 
der Betriebsstätte ausschlaggebend (Wahlbezirk 
19 und 20).

Du weißt nicht, zu welchem Wahlbezirk Du  
gehörst? Melde Dich einfach kurz telefonisch 
oder per E-Mail in der Geschäftsstelle.

Rosenheim

  EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG  

Neuwahl der Delegierten
Von Januar bis März 2024 werden die Delegierten für die Dele-
giertenversammlung der IG Metall Rosenheim in 21 regionalen 
Wahlversammlungen neu gewählt.

Liebe Kollegin, lieber Kollege,
wir laden Dich zur Mitgliederversammlung in den jeweiligen Wahlbezirk recht herz-
lich ein. Die Zuordnung zu den Veranstaltungen funktioniert wie folgt:
Bist Du in Beschäftigung, gilt Dein »Sitz der Firma« als Orientierung für Deinen 
Wahlbezirk. Für alle anderen Mitglieder (zum Beispiel Rentnerinnen, Rentner, 
Erwerbslose et cetera) ist der Wohnort das Kriterium für den »persönlichen« Wahlbe-
zirk. Wir freuen uns, Dich bei Deiner Mitgliederversammlung begrüßen zu dürfen.

Nach Paragraf 13 der Satzung müssen Frauen grundsätzlich mindestens entsprechend 
ihrem Anteil an der Mitgliedschaft in der Delegiertenversammlung vertreten sein. Der 
Anteil der Mandate für Frauen in unserer Geschäftsstelle liegt bei 14 Mandaten. 
Dein Team der IG Metall Rosenheim

Tagesordnung
• Eröffnung und Begrüßung
• Bericht der IG Metall
• Diskussion
• Konstituierung der Wahlversammlung
• Wahl der Delegierten für die Legislaturperiode 

2024 bis 2027

Mit freundlichen Grüßen
Florian Bauer Bettina Thurl
Erster Bevollmächtigter Zweite Bevollmächtigte

Wer gewählt werden kann und wer wählen darf, ist in der Satzung der  
IG Metall in Paragraf 15 Ziffer 6 geregelt:
Zu Delegierten können nur Mitglieder mit mindestens zwölfmonatiger ununterbro-
chener Gewerkschaftszugehörigkeit und satzungsgemäßer Beitragsleistung während 
dieser Zeit gewählt werden. Wahlberechtigt sind nur Mitglieder mit mindestens drei-
monatiger ununterbrochener Gewerkschaftszugehörigkeit.

 Impressum
Redaktion: Florian Bauer (verantwortlich); Anschrift: IG Metall Rosenheim,  
Brixstraße 2, 83022 Rosenheim, Telefon: 08031 358 98-0, Fax: 08031 358 98-20;  
rosenheim@igmetall.de, rosenheim.igmetall.de

34 Lokales metall 3/4 2024

Auszug aus Ziffer 8 der Geschäfts- und Wahlordnung für Gewerkschafts -
versammlungen
8.1  Wahlen in Gewerkschaftsversammlungen […] sind im Rahmen von Präsenz -

veranstaltungen durchzuführen, sofern dem keine zwingenden gesetzlichen 
Bestimmungen entgegenstehen.

8.2  […] Die für die Beteiligung von Frauen verantwortlichen Organe berechnen, 
wie hoch der Anteil an Plätzen für die jeweilige Wahl ist, die den Frauen min-
destens zustehen. Der Frauenanteil ist rechtzeitig vorab, in der Regel mit der 
Tagesordnung, bekannt zu geben. 

8.5 Die Wahlhandlung muss grundsätzlich geheim erfolgen. 
 Ausnahmen sind zulässig, wenn für eine Wahl nicht mehr Kandidat*innen 

nominiert werden als Mandate zu vergeben sind und einer Wahl per (elektroni-
scher) Akklamation (Handzeichen) nicht widersprochen wurde. Die Wahl des 
Ortsvorstands […] ist in jedem Falle in geheimer Wahl durchzuführen.
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Als bei einer Protestkundgebung 
der IG Metall Ende Januar vor 
dem Werksgelände von Valeo in 

Bad Neustadt an der Saale die Rede auf 
den ehemaligen Werksleiter kommt, 
erreichen Ärger, Trauer und Wut in der 
Belegschaft ihren Höhepunkt: »Feigling« 
schallt es aus den Reihen, was sich mit 
Buhrufen paart. Der Werksleiter hatte 
sich mit einem kurzen Onlinestatement 
verabschiedet und sich schon am nächs-
ten Tag aus dem Staub gemacht – inmit-
ten der laufenden Verhandlungen zu 
Interessenausgleich und Sozialplan. 

Dieses Verhalten steht sinnbildlich 
für das Agieren von Valeo im Standort-
konflikt, der mit der Ankündigung im 
September 2023, die Produktion von Bad 
Neustadt an der Saale in ein polnisches 
Werk zu verlagern, seinen Lauf genom-
men hat. Betriebsratsvorsitzende Jessica 
Reichert spricht »von einem Manage-
ment, das unbeirrt über Existenzen ent-
scheidet, als wären es Spielsteinchen«.  
Das traurige Ergebnis nach zähen Ver-
handlungen: Der Anfang Februar 

beschlossene Interessenausgleich sieht 
die Stilllegung der Produktion, des  
Musterbaus sowie weiterer Bereiche vor. 
Damit fallen bis Mitte des Jahres insge-
samt rund 300 Arbeitsplätze am Stand-
ort weg. Für die davon betroffenen 
Beschäftigten konnte der Betriebsrat 
einen Sozialplan verhandeln, der Abfin-
dungsregelungen und die Einrichtung 
einer Transfergesellschaft durch Valeo 
beinhaltet. Darüber wurden die Beschäf-
tigten bei einer Betriebsversammlung 
informiert.

Zu den von der IG Metall organisier-
ten Protestkundgebungen waren auch 
viele Kollegen aus umliegenden Betrie-
ben und aus Schweinfurt gekommen. 
»Wir möchten ihnen Danke sagen für  
die große Solidarität, die sie damit den 
Valeo-Beschäftigten bekundet haben«, 
sagt Reiner Gehring, Zweiter Bevoll-
mächtigter der IG Metall Schweinfurt. 
»Am Ende dieses Konflikts müssen wir 
aber leider festhalten, dass Valeo Hun-
derten Beschäftigten am Standort eiskalt 
die Zukunftsaussichten genommen hat.«

Die Valeo-Beschäftigten bekunden ihren Unmut über die Teilwerksschließung.
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Schweinfurt

Aus dem Staub gemacht
 VALEO  Große Enttäuschung bei den Beschäftigten  
in Bad Neustadt an der Saale über die Teilwerksschließung

Impressum
Redaktion: Thomas Höhn (verantwortlich),  
Jens Knüttel, Stefanie Klepke
Anschrift: IG Metall Schweinfurt,  
Manggasse 7–9, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 20 96-0, Fax: 09721 20 96-14
 schweinfurt@igmetall.de,  
schweinfurt.igmetall.de 

Tarifverhandlungen bei  
Lisi in Mellrichstadt
Die IG Metall Schweinfurt führt Tarifver-
handlungen mit der Firma Lisi Automo-
tive KKP in Mellrichstadt. Die Beleg-
schaft hatte die Verhandlungen möglich 
gemacht. Sie hat dem Arbeitgeber ihre 
Entschlossenheit mit eindrucksvollen 
Warnstreiks im Jahr 2023 demonstriert. 

Mehr Geld bei  
HST Steinhardt
Der IG Metall Schweinfurt ist ein Tarifab-
schluss bei HST Steinhardt gelungen. Die 
Beschäftigten erhalten rückwirkend zum 
Januar 2024 fünf Prozent mehr Geld sowie 
ab Januar 2025 ein weiteres Prozent – ins-
gesamt also sechs Prozent mehr. Die Lauf-
zeit beträgt 24 Monate. Zudem haben wir 
erreicht, dass ab sofort zusammentref-
fende Zuschläge für Mehr-, Sonntags-, 
 Feiertags- und Nachtarbeit aufsummiert 
werden. Die Beschäftigten erhalten also 
mehr Zuschläge.

  EINLADUNG 

MITGLIEDERVER-
SAMMLUNG WAHL-
BEREICH B UND C
14. März 2024,
16 Uhr, 
im Naturfreundehaus,
Friedrich-Ebert-Str. 1, 
in Schweinfurt 

TAGESORDNUNG
1. Eröffnung 
2. Bericht über Arbeit 
der letzten vier Jahre
3. Wahl einer Wahlkom-
mission
4. Delegiertenwahl zur 
Delegiertenversamm-
lung Wahlbereich B
a) Wahl von 4  

Delegierten
b) Wahl von max. 4 
stellv. Delegierten zur 
Delegiertenvers. 
5. Delegiertenwahl zur 
Delegiertenversamm-
lung Wahlbereich C
a) Wahl von 18 Dele-
gierten, davon mind. 4 
Frauen

b) Wahl von max. 18 
stellv. Delegierten zur 
Delegiertenvers. 
6: Verschiedenes

Die neu gewählte Dele-
giertenversammlung 
tritt am 14. Mai 2024 
zur konstituierenden 
Sitzung zusammen.
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Mitgliederversammlung

In den Wahlbereich B fallen alle 
Betriebe, die nicht extra eingeladen sind. 
Wahlbereich C umfasst alle Mitglieder-
gruppen, die keinem Betrieb zugeordnet 
sind (Rentner*innen, Schüler*innen, 
Studierende, Erwerbslose und weitere). 
Laut Satzung stehen Organisationswah-
len an. Wählbar ist, wer zwölf Monate 
Mitglied der IG Metall ist. Wählen darf, 
wer drei Monate der IG Metall angehört. 
Frauen sind gemäß ihres Mitgliederan-
teils in der Geschäftsstelle zu wählen.
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